
 

Jahresbericht des Präsidenten 2017  

Ortskundliche Begehungen / Veranstaltungen   

25. Februar: «Sanitätspolizei»  
In einer sehr interessanten Präsentation hat uns Herr Läuffer die Aufgabenbereiche der 
Sanitätspolizei Bern nähergebracht. Wohl den wenigsten Teilnehmerinnen und Teilnehmern war 
bewusst, wie gross das Einzugsgebiet der Sanitätspolizei ist: Die Region Bern umfasst 38 
Gemeinden mit einer Fläche von 431 km2 und rund 320 000 wohnhaften Personen. Die 
Sanitätspolizei betreibt auch die kantonale Sanitäts-Notrufnummer 144. Ein Höhepunkt der 
Führung war die Besichtigung des Wagenparks mit allen Spezialfahrzeugen. 
 
8. März:  «Mitgliederversammlung»  
An der Mitgliederversammlung wurden Ruth Brühlmann als Protokollführerin und Margrith 
Beyeler als Präsidentin des Vorstandes verabschiedet und deren Arbeit verdankt. Res 
Zimmermann wurde zum neuen Präsidenten gewählt. „Appetizing Snacks“ aus Bümpliz boten im 
Anschluss an die ordentliche Mitgliederversammlung musikalische Leckerbissen. 
  
3.-7. Mai: «Out and about»  
Westkreis6 stellten dem Theaterfestival das Bienzgut als Festivalzentrum zur Verfügung. Der 
Veranstaltungsort wurde vom Organisationsteam des Festivals geschätzt. Die positiven 
Erfahrungen mit dem Festival haben westkreis6 dazu bewegt, Nicolette Kretz eine 
Zusammenarbeit auch bei einer Neuauflage oder im Rahmen des Festivals „AUAWIRLEBEN“ 
anzubieten.  
 
11. Mai: «Königin-Bertha-Medaille»  
In einem festlichen Rahmen überreichte Alex Tschäppät Margrith Beyeler die Königin-Bertha-
Medaille. Der Anlass wurde musikalisch von „Mattersax“ umrahmt. Gleichzeitig wurde die 
Preisträgerin als ehemalige Vereinspräsidentin gebührend gewürdigt.  
 
24. Mai: «Weltspieltag»  
Mit dem Projekt „Kartenspiel für jung und alt“ versuchten westkreis6 und westwind, einen 
generationenübergreifenden Anlass zu organisieren. Das Wetter an diesem Tag war sehr heiss 
und der Anlass zu wenig sichtbar. In diesem Jahr wird der Anlass unter dem Vordach von Coop 
in der Fussgängerzone durchgeführt.  
 
17. Juni «Umwelttag»  
Seit mehreren Jahren engagiert sich westkreis6 am Umwelttag mit dem Angebot 
„Familienspaziergang im Gäbelbachtal“. Auch 2016 haben rund 50 Kinder mit ihren Eltern 
teilgenommen. Mit Lupen, Feldstechern und Bilderkärtchen ausgerüstet, haben die Kinder auf 
dem Weg zur Brätlistelle ihre Beobachtungen gemacht. Die 80 Teilnehmenden waren am 
Schluss glücklich über Spaziergang, Schlangenbrot, Wurst und Getränk. Der Anlass übernimmt 



eine Brückenfunktion zu Familien aus andern Kulturen und ist zu einem festen Programmpunkt 
des Veranstaltungskalenders von westkreis6 geworden. 
19. August: «Bäume in Bümpliz»  
Auf einem Spaziergang durch das Quartier hat Peter Kuhn, Leiter des 
Baumkompetenzzentrums der Stadt Bern, Stadtgrün Bern, Geschichten über und rund um die 
Bäume erzählt. Die Hintergrundinformationen zu den Bäumen haben die Besucherinnen und 
Besucher der Führung beeindruckt. Diese werden die grossen und kleinen Bäume in Zukunft mit 
neuen Augen betrachten.  
 
5.-9. September: «Bethlehemer Kulturtage»  
Wiederum wurden vom Forum Bethlehem sehr viele interessante Veranstaltungen angeboten. 
Leider ist der grosse Publikumsaufmarsch trotz tollem Programm ausgeblieben. Westkreis hat 
die Kulturtage finanziell unterstützt. 
 
21. September: «Kulturanlass»  
Westwind hat in Zusammenarbeit mit der Schriftstellerin Meral Kureyshi einen 
Schreibwettbewerb für Kinder und Jugendliche zum Thema „Daheim“ ausgeschrieben. Eine Jury 
hat aus den eingegangenen Texten aus beiden Alterskategorien je zehn ausgewählt. Die 
Verfasser und Verfasserinnen hatten während der Sommerferien die Gelegenheit, mit Meral 
Kureyshi an ihren Texten zu feilen. Sieben haben sich dieser Herausforderung gestellt. Am 
Kulturanlass wurden die tollen Texte vorgetragen und in jeder Kategorie ein Gewinner und eine 
Gewinnerin gekürt. Im Anschluss an die Preisverleihung hat Meral Kureyshi aus ihrem Buch 
„Elefanten im Garten“ vorgelesen. Gegen 60 Personen haben am Anlass teilgenommen und 
waren von der Präsentation beeindruckt. Der westkreis6 servierte Chili und betrieb eine Bar. 
Leider hatte der Anlass nicht die erhoffte Resonanz seitens der Vereinsmitglieder.   
 
6. Dezember: «Dr Samichlous chunt ids Bienzgut»  
Als Vorbereitung auf den Besuch des Samichlous im Bienzgut bereiteten die Kinder und 
Jugendlichen im Rahmen eines Projektes von westwind mit dem Künstler David Zehnder den 
Schmuck für den Weihnachtsbaum im Bienzgut. Die grosse Tanne erstrahlte mit all den Lichtern 
in tollem Glanz und bot für den Empfang des Samichlous die ideale Kulisse. Dank dem Center 
Westside konnte der Samichlous an alle Kinder eine Überraschung abgeben. Bevor der 
Samichlous eintraf, hatten die Kinder Gelegenheit, unter Anleitung der Ofenhausgruppe von 
Kuba im Ofenhaus Grittibänze zu backen. Das ganze „Paket“ war eine sehr tolle Veranstaltung. 
Wir werden den „Samichlous“ ins künftige Programm aufnehmen. Das Backen im Ofenhaus soll 
künftig für Jung und Alt möglich werden. 
Begrüssungsanlass für Neuzuziehende  

Der Begrüssungsanlass fand in der Form, wie er im Jahre 2016 neu konzeptioniert wurde, am 3. 
März und 9. September statt. Nach den Führungen durchs Quartier fuhren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gemeinsam im Tram zum Rathaus. Dort wurden alle Neuzugezogenen der 
ganzen Stadt begrüsst. Jeder Stadtteil war mit einem Info-Stand im Rathaus vertreten.  
westwind  

Im Rahmen des Präsidiumswechsels von westkreis6 wurde dem Vorstand bewusst, dass das 
Projekt westwind zu unseren Kernaufgaben gehört. Wir müssen darauf hinwirken, dass sich 
auch unsere Mitglieder von der Wichtigkeit von westwind überzeugen. Der Vorstand von 
westkreis6 hat sich zum Ziel gesetzt, den westwind gezielt mit Veranstaltungen sichtbar zu 
machen.  
In Zusammenarbeit sind der Weltspieltag mit der Aktion «Offenes Kartenspiel für jung und alt», 
der Schreibwettbewerb «Daheim» mit anschliessender Präsentation am Kulturanlass und der 
«Dr Samichlous chunt ids Bienzgut» entstanden.  
Das Weiterbestehen von westwind ist derzeit nicht gesichert. Die Stadt hat zwar für 2018 noch 
einen Leistungsvertrag gesprochen, für 2019 aber ist noch vieles unklar. Wir setzen alles daran, 
dass westwind gesichert werden wird. 



 
Zur Erinnerung: westwind koordiniert, initiiert und fördert Projekte im kultur- und 
kunstpädagogischen Bereich für Kinder und Jugendliche in Bern West. westwind-Projekte sind 
in der ausserschulischen Kunstvermittlung angesiedelt. Die Angebote bieten Kindern und 
Jugendlichen aus Bern West einen Zugang zur kreativen Auseinandersetzung mit Kultur und 
Kunst. Der Leistungsausweis 2017 vom westwind ist eindrücklich:  
  

-  20 Projekte in den Sparten Kunst, Gestaltung, Film, Musik, Theater, Tanz usw.  
-  2'130 Kinder und 834 Erwachsene und viele Besucherinnen und Besucher.  
-  Mit 18 Institutionen, Fachstellen, Künstler und Künstlerinnen wurde im 2017 
zusammengearbeitet.   
-  230 ehrenamtlich geleistete Stunden der Steuergruppe.   

Veranstaltungskalender   

Der Veranstaltungskalender hat sich bewährt und ist als „Institution“ nicht mehr aus unserem 
Stadtteil wegzudenken. Alle Organisationen können darin ihre Aktivitäten im Stadtteil VI bekannt 
machen. Er wird als Jahresplakat an die Mitglieder westkreis6 und die Interessierten der QBB 
verschickt.  Unter der Internetseite www.eventsb.ch können Organisationen ihre 
Veranstaltungen selber eintragen. 
Internetauftritt www.westkreis6.ch  

Die Aktualisierung des Internetauftritts ist in Arbeit. Dabei wird die Zusammenarbeit mit den 
andern im Quartier vertretenen Organisationen angestrebt.  
 
Nach wie vor sind unter www.westkreis6.ch, bzw. unter „Aktuell“, „Wo Was Wann“, 
„Förderverein“, „Kontakt“, die vielfältigen Aktivitäten von westkreis6 abrufbar. Im „Archiv“ ist der 
Rückblick auf Vergangenes auffindbar. Unter den „Links“ können die Homepages der anderen 
Vereine, Organisationen und Behörden erreicht werden. Unter www.buempliz-bethlehem.ch 
werden gemeinsam die Tätigkeiten der QBB, des westkreis6 und der StiftungB im Internet 
präsentiert.  
In eigener Sache  

Ich habe im letzten Jahr das Präsidium von westkreis6 übernommen. Die Einarbeitung in das 
Amt hat seine Zeit gebraucht. Ich habe mir Mühe gegeben, den Übergang zu aller Zufriedenheit 
zu gestalten. Ich möchte meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand herzlich für ihre 
Unterstützung und tatkräftige Mitarbeit danken.  
 
Wir haben uns als Verein mit der Erweiterung des Vorstandes, des Einsatzes für das 
Weiterbestehen des Projektes westwind, der Lancierung des Stadtteilplanes und der 
Überarbeitung des Internetauftritts beschäftigt. Bei unserem Veranstaltungskalender 
(Begehungen, Weltspieltag, Kulturanlass, Samichlous, Westkreis-Stamm in der Braubar) setzen 
wir uns hohe Ziele. Viele zusätzliche Stunden hat jeder von uns geleistet. Wir sind dankbar, 
wenn Sie als Mitglieder unsere Bestrebungen mit Ihrer Treue unterstützen.  
Res Zimmermann, Präsident  

 

Bümpliz, im Februar 2018   


